
AGW
Arbeitsgemeinschaft Wohlfahrtsverbände Bielefeld

Drucksachen-Nr.

5962/2009-2014

Datum: 24.06.2013

An die Vorsitzende des
Jugendhilfeausschusses

Anfrage

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus

Jugendhilfeausschuss 03.07.2013 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes):

Anfrage der AGW vom 24.06.2013

Text der Anfrage:

Sehr geehrte Frau Weißenfeld,

wir bitten um Beantwortung folgender Fragen:

1. Vermittelt die Initiative Nachbarschaft der Stadt Bielefeld ehrenamtliche und freiwillige
Mitar-beiter/-innen in Familien zur Betreuung von Kindern (z.B. Modell „Leihoma“,  „Leihopa“
etc.)?

2. Wie werden die ehrenamtlichen Mitarbeiter/-innen auf diese Aufgabe vorbereitet/geschult?

3. Werden die ehrenamtlichen Mitarbeiter/-innen verpflichtet, im Sinne des § 72a SGB VIII
(Prü-fung der persönlichen Eignung) ein erweitertes Führungszeugnis nach § 30a Abs. 1 Nr.
2A BZRG vorzulegen?

4. Mit welchen Maßnahmen wird Qualitätssicherung betrieben?

Unterschrift:

gez.
Bernd Onckels
Vorsitzender der AGW




